
KAPITALKOMPASS - Ausgabe 13

Liebe Leserinnen und Leser,

 

es ist uns eine Freude, Sie zur Ausgabe 13 unseres

Newsletters begrüßen zu dürfen. 

In diesem Newsletter widmen wir uns einem aktuellen

und praxisrelevanten Thema, das vielen von Ihnen

sicherlich bekannt ist: Der Zahlungsverkehr. 

 

Haben Sie sich auch schon über langwierige

Überweisungen und hohe Gebühren geärgert? Wir

haben gute Neuigkeiten für Sie!

Echtzeit-Überweisung künftig kostenlos

Die EU-Staaten und das Europaparlament haben sich darauf

verständigt, dass künftig Geldbeträge in Sekundenschnelle

per Banküberweisung kostenlos versendet werden können.

 

Die Einigung sieht vor, dass Überweisungen innerhalb des

europäischen Bankensystems in Echtzeit für Kunden ohne

Gebühren ermöglicht werden. Aktuell verlangen viele Banken

noch Gebühren für Echtzeit-Überweisungen, die in der Regel

nicht länger als zehn Sekunden dauern. Diese Gebühren
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könnten nun der Vergangenheit angehören.

 

Während bisherige Euro-Überweisungen im europäischen

Zahlungsraum zwar meist gebührenfrei waren, dauerte der

Transfer in der Regel einen Tag, und in Ausnahmefällen sogar

mehr als 72 Stunden. Die EU-Kommission betont, dass

zuletzt nur elf Prozent aller in der EU getätigten

Überweisungen in Euro in Echtzeit erfolgten. Mit der

kostenfreien Echtzeit-Überweisung wird erwartet, dass dieser

Anteil signifikant steigen wird.

 

Technisch gesehen setzt die Möglichkeit von Schnell-

überweisungen innerhalb des SEPA-Standards voraus, dass

beide beteiligten Institute sowohl das Senden als auch das

Empfangen von Geldtransfers in Echtzeit anbieten. In

Deutschland hat dies vor allem die Unicredit Bank in den

vergangenen Jahren ermöglicht. Seit 2020 bieten viele

deutsche Banken zumindest einen Echtzeiteingang an.

 

Die endgültige Umsetzung dieser Regelung, die Privatkunden

und Unternehmen eine schnelle und gebührenfreie

Geldüberweisung ermöglichen soll, muss noch von den EU-

Staaten abgesegnet werden. Die neuen Regeln sollen für die

27 EU-Staaten sowie für Norwegen, Island und Liechtenstein

gelten und werden nach einer Übergangszeit umgesetzt,

wobei die Euroländer voraussichtlich schneller davon

profitieren werden. Die Zustimmung des Parlaments und der

Staaten zur vorläufigen Einigung steht jedoch noch aus.

Freuen wir uns auf eine zukünftige Bankenlandschaft, die

schnellere und kostenfreie Überweisungen ermöglicht!
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Interesse

an den aktuellen Entwicklungen im Finanzwesen. 

 

Wir hoffen, dass die Einblicke in die kommende

Ausgabe des KAPITALKOMPASS Ihre Neugier geweckt

haben. 

 

Bei Fragen, Anregungen oder Feedback stehen wir

Ihnen gerne zur Verfügung. Auf bald in der nächsten

Ausgabe!

Herzliche Grüße,



Disclaimer
Wichtiger rechtlicher Hinweis:

Die in diesem Newsletter enthaltenen Informationen dienen ausschließlich allgemeinen

Informationszwecken und stellen keine Anlageberatung oder sonstige professionelle Beratung

dar. Die hier bereitgestellten Daten und Analysen basieren auf Quellen, die wir als zuverlässig

erachten, jedoch übernehmen wir keine Gewähr für deren Aktualität, Richtigkeit,

Vollständigkeit oder Qualität.

Investitionen in Finanzmärkte sind mit Risiken verbunden, einschließlich des möglichen

Verlustes des investierten Kapitals. Die vergangene Performance ist kein Indikator für

zukünftige Ergebnisse. Entscheidungen, die auf den in diesem Newsletter enthaltenen

Informationen basieren, liegen in der alleinigen Verantwortung des Lesers. Wir übernehmen

keine Haftung für direkte oder indirekte Verluste oder Schäden, die durch die Verwendung

dieser Informationen entstehen könnten.

Dieser Newsletter darf nicht als Angebot oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von

Wertpapieren oder anderen Finanzinstrumenten verstanden werden. Wir empfehlen, vor jeder

Anlageentscheidung professionellen Rat einzuholen und die entsprechenden rechtlichen und

steuerlichen Aspekte zu berücksichtigen.

Die Inhalte dieses Newsletters sind urheberrechtlich geschützt. Eine Verbreitung,

Vervielfältigung oder sonstige Verwertung der Inhalte bedarf der vorherigen schriftlichen

Zustimmung des Herausgebers.

QUELLENANGABE:
-  HANDELSBLATT
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